
ÜS1-Physik und Drehbewegungen
In PCO machen wir häufig auch recht grundlegende physikalische Berechnungen ,

wie

in Physik III
, weswegen wir kurz das wichtigste zusammenfasse.

Masseinheiten

Ein physikalische Grösse A wird immer als Produkt von Masszahl EA3 und Mass-

einheit [1] dargestellt , wobei sich alle Einheiten auf die sieben SI-Einheiten zurück-

führen lassen
.

Darüber sind sechs Naturkonstanten exakt festgelegt worden.

e = 1. 602x10
-192 = 1

.

602x18-19 AsA = SA3[A] Bsp: F = 5 N = 5 kg ms-2

Mechanik von Massenpunkten
In der Regel vereinfachen wir die Mechanik von Körpern ,

indem wir sie als sich

bewegende Massenpunkte verstehen. Da die drei Bewegungen in den drei Kartesischen Koor-

dinaten unabhängig von einander betrachtet werden können
,

stellen wir den Ort i
,

die

Geschwindigkeitü und die Beschleunigung mit Vektoren aus.

H= (t)==(t) =alt=[
Wir unterscheiden zwischen zwei Bewegungen ,

die recht leicht zu berechnen sind.

(t) =(t)) + v(t-to)Gleichförmig , geradlinige Bewegung:Konst.=A = o

Sicttat-t+ Falt-tGleichmässig beschleunigte Bewegung:Konst



Der Impuls eines Körpers ist für gleichförmige geradlinige Bewegungen (Bewegungen
ohne äussere Kraft) eine Erhaltungsgrösse , weswegen der Gesamtimpuls erhalten bleibt.

=mE EvinEmR

V=ToAufg: Bei einem wangerechten Wurf hat ein Ball der
- Fg=m gyi

VMasse m = 5 kg eine Anfangsgeschwindigkeit in -Richtung &

-

19
von V = 5 und keine in y-Richtung.

Nehme für die
*X Vo = 5 ms-1

Ü
m = 5 kgGravitationskonstante g= 9

.811052 an. X

a) Stelle die drei Vektoren ru und für den Zeitpunkt t
, auf.

St=0 =E =(8)(=0 =E =( alt= o) =[i] = ling)
b) Stelle die drei Vektoren ru und für den Zeitpunkt tz auf.

5 ms-1 . Is

(t=t) =(]] = (= 10ms-22] = (2) = 12 m

(t= +1) = (at) =[ =1 =1 =[

alt = +1) = [5] = [0ms] = [0]

) Welche totale Geschwindigkeit hat der Ball bei t
, und unter welchem Winkel würde er

auf eine Oberfläche einschlagen.

((t) = /(0]5)=" =5 = 20. 6

cos(0)==(= =G 0 = arcos(14) = 0
.
97 rad-)

i

d) Welche Kraft wirkt auf den Ball ?

F = ma = -mgy = [-ng) = (-5xg . %0ms) = ( -5]kgms = [5]

e) Berechne den Impuls des Balles (zeitabhängig in y-Richtung)

p = mi =m[] =m =[] 155m)[I5kgsAn



Kreisbewegungen
Bei einer gleichförmigen Kreisbewegung bewegt sich ein Körper mit Konstantem Geschwind-

igkeitsbetrag IVI auf einer Kreisbahn
.

Damit er das tut muss eine Konstante Kraft

Fzr
,

die Zentripetalkraft, auf den Körper wirken
,

welche diesen in den Kreismittelpunkt
drückt.

Bsp: Welche Kruft muss ein Seit der Länge 1=1m

aushalten
,

um eine Kugel von m = 5 kg und der

X Geschwindigkeit v = 5 mst auf einer stabilenEzp= er
Kreishahn zu halten ?

IEzpl=w 5kg . 15ms)
= 125N

1m

Der Drehimpuls [einer Kreisbewegung ist das rotatorische Äquivalent des linearen Impulses
↑, und zeigt vektoriell senkrecht auf die Kreisscheibe der Rotation.
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